
Wer Reime reimt ist doof



und schreibt, als Don Quichotte auf weiter Flur,

nur Kotze, die sie in die Gosse gossen,

weil's nicht mehr poppt. Ein armer Oz, der stur

den Leser foppt, damit die Reime passen.



Das Zeug ist heut' zum Gräueln unmodern,

ein Käsestietz, den schon die Mäuse käuten,

als man noch unter Häuten schlief. Im Kern

ist's Lärm in Versen, die nicht viel bedaten.



So'n in die Form gequetschtes Blech, wenn das

mondän wär müsst's sich wie Quechua lesen

und würde catchen wie ein Zwetschgenfass

voll Ketschup – ätsch! - da fress' ich lieber Basen.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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